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Amtlicher Theil.
Verordnungen und Witthrilungen drr Behürden in den

Schuhgebieken.
Verordnung, betreffend die gesundheitspolizeiliche Kontrole der den Hafen

von Kamernn anunlaufenden Schiffe.

* l.

Jedes Seeschisf, welches den Hasen von Kamerun anläuft, unterliegt einer gesundheits-
polizeilichen Kontrole, .

u)wcnnc-Jnuszeinem»Oui«-notwijlot-mil,welcher-als-del-Pest,derCl)olc1-n,
des gelben Fiebers oder der Pocken verdächtig anzusehen ist,

b) wenn es während der Reise mit einem solchen Hasen, wie unter a) bezeichnet,
oder mit einem Schisse, welches einen solchen Hafen berührt hatte, Verlehr
gehabt hat,

ch wenn während der Reise ein den Verdacht der obigen Krantheiten erregender
Kranlheitsfall sich ereignet hat.

§ 2.
Jedes dieser Kontrole unterliegende Schiff hat beim Einlausen in den Hasen die

(gelbe) Quarantäneflagge am Fockmast aufzuziehen.

*) Bio auf Weiteres sind alle Hafen der westafrilanischen Küste ald verdächtig anzusehen.


